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Umsetzung Nahverkehrsplan Landkreis Rottweil 1999 
 
 
NVP 1999 Kap. 5:  Ziele für die Entwicklung des ÖPNV 
  

Räumliche Erschließung und Erreichbarkeiten  

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

5.3.1 Alle Ortschaften über 200 Einwohner sind an 
das ÖPNV-Netz anzubinden � 

 

5.3.1 Erschließungsqualität der Ortschaften durch 
Haltestellen 

siehe hierzu 6.7  

5.3.1 Werden in den Unter- und Mittelzentren die 
Erschließungskriterien für den 
Schienenverkehr nicht erreicht, sind 
Zubringerlinien einzurichten. 

� 
 

Gestaltung des Liniennetzes, Angebotsstruktur 

5.3.2 Einrichtung von Hauptlinien (SPNV oder 
Schnellbuslinien) zwischen den zentralen 
Orten und Verknüpfungspunkten mit dem 
SPNV.  
Eine Reisegeschwindigkeit von 30 km/h 
bezogen auf die kürzeste öffentliche 
Verkehrsverbindung soll nicht unterschritten 
werden. 

� 

Schnellbus Rottweil – 
Schramberg - Schiltach 

Schnellbus Rottweil - 
Balingen 

 
Schramberg-Oberndorf: 
Defizit Geschwindigkeit 
durch umwegige 
Linienführung 

Schramberg-Villingen: 
Geschwindigkeit (wegen 
Umsteigen in Königsfeld) 

5.3.2 Erschließungslinien: alle Ortschaften sollen 
umsteigefrei an den Gemeindehauptort 
angebunden sein. 

� 
 

5.3.2 Erschließungslinien: alle Ortschaften sollen in 
der Regel umsteigefrei an das nächste Unter-/ 
Mittelzentrum angebunden sein. 

�  
Ausnahmen: 
Schenkenzell,  
Gundelshausen (Dornhan), 
Busenweiler (Dornhan) 

5.3.2 Stadtverkehrslinien: wo die überörtlichen 
Buslinien die innerörtlichen Verkehrsbe-
dürfnisse nicht abdecken, sollen eigenständige 
Stadtverkehrslinien eingerichtet werden. 

� 
 

5.3.2 Die Linienführungen der einzelnen Linien sind 
klar und einheitlich zu gestalten, 
unterschiedliche Kursverläufe sind zu 
vermeiden. 

� 
weitgehend umgesetzt 

noch Defizite insbesondere 
bei folgenden Linien: 

34/35, 7410, 7432 

5.3.2 Integration aller Sonderverkehre nach §43 
PBefG und freigestellten Schülerverkehre in 
die ÖPNV-Linien, soweit die jeweiligen 
Verkehrsbedürfnisse im ÖPNV befriedigt 
werden können. 

� 
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Zeitliche Verfügbarkeit und ausreichende Verkehrsbedienung 

 Siehe bei Ziff. 6.4   

Verknüpfungen 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

5.4 Alle Linienverläufe sollen in Orten mit 
Umsteigebeziehungen eine zentrale 
Haltestellen/Busbahnhof anfahren. 

siehe hierzu 6.5.1  

5.4 Dafür notwendige bauliche Anlagen sollen in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Städten/Gemeinden geschaffen werden. 

siehe hierzu 6.5.1  

5.4 In Orten mit Schienenanschluss ist der 
Bahnhof grundsätzlich von allen Linien 
anzufahren, sofern nicht anderweitig 
Schienenanschluss besteht. 

siehe hierzu 6.5.1  

5.4 Für alle wichtigen Umsteigebeziehungen sind 
gute Anschlüsse zu schaffen. � weitgehend umgesetzt 

 

5.4 Anzustreben ist ein System mit Fahrplanknoten 
an den wichtigen Umsteigepunkten (System 
ITF). 

siehe hierzu 6.5.2  

    

Tarif 

5.5 Einheitlicher Tarif (Tarifkooperation, Zonentarif) 
in Abstimmung mit den anderen Landkreisen 
der Region. 

� 
 

5.5 In Höhe und Struktur zum MIV 
wettbewerbsfähiger Tarif: 

Obergrenze für Einzelfahrscheine: 
Grundpreis 1,50 DM + 0,26 DM je km 

� 
der VVR-Tarif ist im 
Verbundvergleich relativ 
günstig 

 

5.5 Für Gruppen und Familien sind vergünstigte 
Tarife zu schaffen. �  

Fahrzeuggestaltung 

5.6 Außerhalb reiner Schülerkurse: 

Als Linienbusse erkennbare Fahrzeuge mit 
Kinderwagenplatz, Einzelsitzen und 
Beschilderung nach BO Kraft. 

 

weitgehend umgesetzt 

 

Erkennbarkeit teilweise 
nicht gegeben 
(Reise/Kombibusse). 

5.6 Zunächst im Stadtverkehr und folgend auch im 
Überlandverkehr:  
Einsatz von Niederflurfahrzeugen. 

Stadtverkehr Rottweil: 
komplett,                         

� 
ansonsten: 30 % 

 

5.6 Ein einheitliches Designkonzept wird 
angestrebt. 

nicht umgesetzt  
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Haltestellenausstattung 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

5.7 Differenzierte Ausstattungsmerkmale je nach 
Funktionskategorie 

nicht umgesetzt  

5.7 Einheitliches Haltestellenschild 
�    für die wichtigsten 
               Haltestellen  

kreiseinheitliche VVR-
Haltestellenbeschilderung 
für alle Haltestellen fehlt 

5.7 An Bahnhöfen sind grundsätzlich Bike+Ride 
und Park+Ride-Anlagen einzurichten � weitgehend gegeben 

keine P+R-Plätze Rottweil 
Göllsdorf und Saline; keine 
B+R Plätze Bf Trossingen 

Fahrgastinformation 

5.8 Fahrplanbuch: Ergänzung um 
Gesamtverkehrstabellen und um 
Anschlusszeilen 

 

teilweise umgesetzt 

fehlt für einige wichtige 
Relationen (z.B. Rottweil-
Villingendorf; Schramberg-
Sulgen; Sulz – Vöhringen) 

5.8 Herausgabe von ortsbezogenen 
Fahrplanmedien 

(�) 
in einzelnen Gemeinden 
umgesetzt (Rottweil, 
Schramberg, Schiltach) 

 

5.8 Haltestellenaushänge als 
haltestellenbezogener Abfahrtsplan 

 
teilweise umgesetzt 

 

5.8 Elektronische Fahrplanauskunft für alle ÖPNV-
Verbindungen im Landkreis � 

 

5.8 Zentrale telefonische Auskunftsstelle �  

5.8 Verkaufs- und Informationsbüros in allen Mittel- 
und Unterzentren 

� umgesetzt für Rottweil 
und Schramberg 

fehlen in Oberndorf und 
Sulz 

Spezielle Belange von Frauen, Familien und Mobilitätsbeeinträchtigten 

5.9 Einsatz geeigneter Fahrzeuge nicht umgesetzt Niederflurbusse im 
Regionalverkehr sind noch 
die Ausnahme 

5.9 Barrierefreie Gestaltung von 
Schienenhaltestellen 

(�)  Bahnhöfe Sulz und 
Oberndorf zu niedrige 
Bahnsteige, Rottweil 
Saline ohne Aufzug 

5.9 Barrierefreie Gestaltung von Bushaltestellen teilweise umgesetzt  

5.9 Einführung familiengerechter Tarife � Tagesticket Gruppe  

5.9 Fahrplanangebote für den Einkaufs- und 
Besorgungsverkehr, vertaktete Fahrpläne für 
komplexe Wegeketten 

Siehe 6.4  

5.9 Sicherung und Ausbau der Anmeldefahrten im 
Spätverkehr � 

 



���������	�A�BC��F�  

 
 
 
 
 
NVP 1999, Kap. 6:  Angebotskonzeption 
 
 

Ringzug Schwarzwald-Baar-Heuberg 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.1.1 Umsetzung Ringzug-Stunden-Takt Rottweil-
Trossingen-Villingen 

nicht umgesetzt nur zweistündlicher 
Grundtakt 

6.3.1 Umsetzung Ringzug mit den Haltestellen RW-
Göllsdorf, RW-Saline, RW-Neufra � 

 

6.3.1 Prüfung Ringzug Haltepunkt Rottweil-
Stadtmitte 

nicht umgesetzt nach wie vor schlechte 
Erreichbarkeit der 
Rottweiler Innenstadt mit 
dem Ringzug 

6.3.1 Verlegung SPNV-Haltestelle Deißlingen  �   

Planungen für Stadtverkehrssysteme im Landkreis (außerhalb der Aufgabenträgerschaft des Landkreises) 

6.1.2 Neuordnung Stadtbus Rottweil,  
30-Minuten-Takt �  

6.1.2 Neuordnung Stadtbus Schiltach, 
30-Minuten-Takt �  

6.1.2 Neuordnung Stadtbus Schramberg, 30-
Minuten-Takt �  

  

Bevorrechtigung des ÖPNV gegenüber dem MIV 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

5.10 Einrichtung technischer Bevorrechtigungs-
maßnahme an Behinderungsstellen 

(�) Schramberg 
Busbahnhof umgesetzt 

 

5.10 Verlegung des Linienwegs einer Buslinie � Linienführung 
Schnellbus Schramberg in 
Rottweil verkürzt. 

 

5.10 Abstimmung Straßenbau � regelmäßige 
Mitteilungen 
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Liniennetz Verkehrsraum Süd 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.3.1 Schnellbuslinie Rottweil-Schömberg-Balingen 
Reisezeit deutlich unter 45 Minuten 

(�)  Reisezeit liegt nicht unter 
45 Minuten, umwegige 
Linienführung im 
Zollernalbkreis 

6.3.1 Neuordnung des Liniennetzes der 
Erschließungslinien 7441 und 7445 � 

 

6.3.1 Einheitliche Linienführung Stadtverkehrslinie 
10 Rottweil-Neukirch � 

 

6.3.1 neue Stadtbuslinie Rottweil –Deißlingen 
(Mitte); Einstellung des Busverkehrs 
Deißlingen-Schwenningen 

� 
 

6.3.1 Neue Anschlussstelle von B27-Umgehung an 
Hausener Straße (Fahrzeitverkürzungen zum 
Schulzentrum) 

nicht umgesetzt  

Liniennetz Verkehrsraum Mitte 

6.3.2 Hauptlinie Rottweil-Epfendorf – Oberndorf über 
die Schiene: Stundentakt � 

 

6.3.2 Schienenhalte Epfendorf, Rottweil Stadtmitte nicht umgesetzt  

6.3.2 Linie 34/35: 

einheitlicher Linienweg über Epfendorf 

in Rottweil, Epfendorf und Oberndorf werden 
die Bahnhöfe zur Verknüpfung bedient. 

 

nur teilweise umgesetzt 

Bahnhofsbedienung:  
- Rottweil umgesetzt 
- Oberndorf nur teilweise 
- Epfendorf entfällt 

 

Verbindung Teilorte an 
Epfendorf fehlt 
 

mangelhafte Verknüpfung 
in Oberndorf (Schultage) 

6.3.2 Linie 20/22/7444: 

Zusammenfassung der Linien zu einem neuen 
Korridor Rottweil – Villingendorf -   Bösingen - 
Epfendorf - Oberndorf 

 

nicht umgesetzt 

 

Effizienzpotenzial zur 
besseren Vertaktung wird 
nicht genutzt 

6.3.2 Entkopplung der Linien  
- Rottweil – (neu: -Zimmern) – Horgen – 
Dunningen und  Rottweil – Hausen 
(Stadtverkehr) 

� 
 

6.3.2 Beschränkung der Linie Bösingen-Dunningen 
auf den Schülerverkehr 
(vgl. auch Ziff. 6.3.4 West) 

nicht umgesetzt  

6.3.2 Neuorganisation Stadtverkehr Oberndorf unter 
Einbindung der Regionallinien 

nicht umgesetzt  
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Liniennetz Verkehrsraum Nord 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.3.3 Stundentakt auf der Schienenstrecke Rottweil 
– Oberndorf – Sulz – Horb als Hauptlinie � 

 

6.3.3 Hauptlinie Oberndorf–Rosenfeld–Balingen:  

Umsetzung 2-Stunden-Takt 

Abstimmungsbedarf beidseitige 
Schienenanschlüsse in Balingen und 
Oberndorf 

 

� 

� 

 

 
 
 

6.3.3 Linie 7432: neuer einheitlicher Linienweg, 
Linienast Mühlheim entfällt � 

 

6.3.3 Linie 7402 Sulz – Vöhringen – Empfingen – 
Horb: einheitlicher Linienweg � 

 

6.3.3. Linie 7403 Sulz – Fischingen - Horb:  
neue Linienführung über Holzhausen 

(entfällt, da Einbindung 
Holzhausen in Linie 7432) 

 

6.3.3 Linie 7410 Dornhan-Leinstetten-Glatt-Sulz: 

Einheitliche Linienführung 

Bedienung außerhalb Schülerverkehr als 
Rufbus 

 

� 
nicht umgesetzt 

 

durch Führung als 
klassische Linienkurse 
lange und aufwändige 
Linienwege bei geringer 
Nachfrage 

6.3.3 Linie 7412 Dornhan – Weiden - Sulz: 
ergänzende Fahrten zum Schülerverkehr als 
Rufbus 

 
nicht umgesetzt 

keine ausreichenden 
Verbindungen Weiden/ 
Marschalkenzimmern - 
Sulz 

  



���������	�A�BC����
 

Liniennetz Verkehrsaum West 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.3.4 Hauptlinien Hausach - Schiltach – Alpirsbach – 
Freudenstadt (Kinzigtalbahn): 

Einführung Stundentakt 

Durchbindung nach Offenburg 

� 
� 

 

6.3.4 Linie 7478 Schnellbus Rottweil - Schramberg 
� 

 

6.3.4 Schnellbus Schramberg – Schiltach, 
Abtrennung Stadtverkehr Schiltach � 

 

6.3.4 7484 Schramberg – Lauterbach – Hornberg 

Abtrennung Linienast Sulzbach 

Integration Schülerverkehr Reichenbach-
Hornberg 

Bedienung im 2-Stunden-Takt 

 
� 

� 
 
ab Dezember 2012 
umgesetzt, teilweise als 
Rufbus; 
Anmerkung: veränderte 
Rahmenbedingungen im 
Schienenverkehr (z.B. 
Aufwertung Kinzigtalbahn)  

 

 

 

 

6.3.4 7477 Schramberg – Waldmössingen - 
Oberndorf: 

Beschleunigung durch Herausnahme Fluorn 

Schnellkurse ohne Seedorf u. Winzeln in  HVZ 

 
 

�  
nicht umgesetzt 

 

 

zu lange Fahrtdauer 
Oberndorf - Schramberg 

6.3.4 7414 Oberndorf – Fluorn – Alpirsbach 
Veränderungen und Vereinheitlichung 
Linienführung 

Einbindung von Rötenberg 

� 
 
nicht umgesetzt 

 

 

fehlende Anbindung 
Rötenberg nach Oberndorf 

6.3.4 Ausbau der Linie 21 Fluorn – Winzeln – 
Seedorf - Dunningen 

Anschluss an Schnellbus in Dunningen 

(�) 
 
nicht umgesetzt 

 

6.3.4 Dunningen – Mariazell – Schramberg: 
eigene Linie, Herausnahme aus 
Schnellbuslinie Rottweil - Schramberg 

� 
 

6.3.4 Aufwertung der Verbindung Schramberg – 
Hardt – Villingen 

Durchbindung in Königsfeld 

� 
nicht umgesetzt 

zu wenige umsteigefreie 
Verbindungen zwischen 
dem Mittelzentrum 
Schramberg und dem 
Oberzentrum Villingen 
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Verkehrsangebot und Taktfolgen 

6.4 Der Kreistag hat 1999 eine Verkehrsbedienung auf Basis der Variante 2 beschlossen. 

Der Stand der Umsetzung des für die einzelnen Linien maßgeblichen Verkehrsangebots (Taktfolge) ist in 
einer gesonderten Anlage 2 detailliert dargestellt.  
Die wichtigsten umgesetzten Maßnahmen zur Verbesserung des Fahrplanangebots und die verbliebenen 
Umsetzungsdefizite sind im Folgenden zusammengefasst. 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

 Gäubahn Rottweil – Oberndorf - Sulz – Horb  
(-Stuttgart): stündlich RE � bis 18 Uhr 

kein Abendverkehr nach 20 
Uhr Richtung Horb-Stuttg. 

 Gäubahn Rottweil – Tuttlingen: 
Stundentakt (mit Ringzug) �  

 Kinzigtalbahn: Stundentakt (OSB) �  

 Schnellbus Rottweil – Schramberg – Schiltach �  

 Schnellbus Rottweil – Balingen �  

 Neuordnung und Taktverdichtung  
Bereich Neufra-Wellendingen  
(in Kooperation mit Stadtverkehr Rottweil) 

 

� 

 

 Neuordnung und Taktverdichtung  
Bereich Bühlingen – Deißlingen 
(in Kooperation mit Stadtverkehr Rottweil) 

� 
 

 Neuordnung und Taktverdichtung  
Linie 20 Rottweil-Bösingen � 

 

 Neuordnung und Taktverdichtung 
Bereich Hausen / Eschachtal 
(in Kooperation mit Stadtverkehr Rottweil) 

 

� 

 

 Neuordnung und Taktverdichtung 
Bereich Vöhringen (Linie 7402/7432) � 

 

 Neukonzept / Ausbau Stadtbus Rottweil � Aufgabe Stadt  

 Neukonzept / Ausbau Stadtbus Schiltach � Aufgabe Stadt 
 

 Neukonzept / Ausbau Stadtbus Schramberg  
incl. Ausbau Sulgen – Hardt - Tennenbronn 
und Schramberg – Tennenbronn - St.Georgen  

�  
Aufgabe z.T. Stadt 

 

 Rottweil-Villingen: Stundentakt (Ringzug) nicht umgesetzt Taktlücken Ringzug 

 Schnellbuslinien:  
Bedienung in Schwachverkehrszeit 

 
nicht vollständig umgesetzt 

kein Abendverkehr mit Bus 
zwischen den Zentren 

 Aufwertung/Taktverdichtung Linie 34/35 
Rottweil-Dietingen-Böhringen-Oberndorf 

 
teilweise umgesetzt 

Vertaktung nur an 
schulfreien Tagen 

 Aufwertung/Komplettierung Takt 31  
Oberndorf – Dornhan (-Freudenstadt) 

 
teilweise umgesetzt 

 
Taktlücken 

 Linie 55 und 7486 Königsfeld / Villingen / St. 
Georgen:  

 
nicht vollständig umgesetzt 

kein Abendverkehr in den 
Nachbarkreis/vom 
Oberzentrum VS 
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Örtliche Verknüpfung 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.5.1 Rottweil: 

Die Zentralhaltestelle Friedrichsplatz sollte 
auch von allen Regionalbuslinien angefahren 
werden. 

Sämtliche Regionallinien sind am Bahnhof  mit 
dem Zugverkehr zu verknüpfen. 

Am Bahnhof ist ein Busbahnhof mit 
Wendemöglichkeit einzurichten. 

 

�Ausnahme: Linie 7478 
 

� 
� 

 

 

 

einige Linien bedienen nur 
die Haltestelle Eisenbahn-
straße mit 
Höhenunterschied zum 
Bahnhof 

6.5.1 Oberndorf: 

Bau eines ZOB am Bahnhof. 

 

� 

 

6.5.1 Sulz: 

Bau eines ZOB am Bahnhof. 
� 

 

6.5.1 Dunningen: 

Ausbau der Haltestelle Post zur zentralen 
Umsteigeanlage 

 

nicht umgesetzt 

 

6.5.1 Dornhan: 

Verlagerung der Zentralhaltestelle von der 
Roßgartenstraße zum Schulzentrum 

 

� 

 

6.5.1 Deißlingen: 

Umstiegshaltestelle mit Wendemöglichkeit am 
neuen Haltepunkt Deißlingen Mitte 

 

� 

 

6.5.1 Vöhringen: 

Neue Zentralhaltestelle im Bereich des 
Rathauses mit Ausfahrmöglichkeit in Richtung 
Bergfelden und Wittershausen  

 

 

nicht umgesetzt 

 

6.5.1 Epfendorf: 

Umsteigehaltestelle am neuen Bahnhof 

 

(entfällt) 

 

Zeitliche Verknüpfung 

6.5.2 Umsetzung von ITF-Knoten im gesamten 
Kreisgebiet 

Umsetzung der damaligen 
Ziele nicht bewertbar, da 
sich die Randbedingungen 
(Schienenfahrplan) 
verändert haben 

 

6.5.2 Im Knoten Schramberg werden – zur besseren 
Bedienung von Schramberg/Sulgen - folgende 
umsteigefreie Verbindungen geplant: 

Rottweil – Schiltach 

Hornberg/St.-Georgen – Aichhalden 

Hardt - Oberndorf 

 
 

� 

nicht umgesetzt 

nicht umgesetzt 
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ÖPNV-Bevorrechtigung 

Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.6 Rottweil-Zimmern: besonderer Fahrweg  bzw. 
Busvorrangschaltungen an Lichtsignalanlagen 

nicht umgesetzt Fahrzeitprobleme: 
Schnellbus steht in HVZ im 
Stau 

6.6 Rottweil Königstraße-Friedrichsplatz-Bahn-
hofstraße: Busvorrangschaltung an Ampeln 

nicht umgesetzt  

6.6 RW-Neufra: Vorfahrtsstraßen auf dem 
Busfahrweg (kein rechts vor links) � 

 

6.6 Deißlingen: Vorfahrtsstraßen auf dem 
Busfahrweg (kein rechts vor links) � 

 

6.6 Oberndorf: Busbevorrechtigung am Talplatz 
� 

 

6.6 Oberndorf: Hauptstraße – weniger 
Behinderungen durch ruhenden Verkehr � 

 

6.6 Schramberg: Paradiesplatz – Busbahnhof: 
Vorrangschaltung an Lichtsignalanlagen 

�Busbahnhof umgesetzt  

6.6 Schramberg: weniger Behinderungen durch 
den ruhenden Verkehr in der Oberndorfer Str. � 

 

6.6 Vöhringen: Vorfahrtsstraßen auf dem 
Busfahrweg (kein rechts vor links) 

nicht umgesetzt  

    

Verbesserung der räumlichen Erschließung 

6.7 Rottweil:  
zusätzlicher Schienen-Haltepunkt am 
Stadtzentrum 

 
nicht umgesetzt 

 

6.7 Oberndorf: Einrichtung einer eigenen Stadtlinie 
zur Erschließung Lindenhof 

Neue Linienführung in Hochmössingen 

Neue Linienführung in Beffendorf 

� 
�  
nicht umgesetzt 

 

6.7 Deißlingen: Verlegung des Bahnhofs 
� 

 

6.7 Schramberg:  
systematische Erweiterung des Stadtverkehrs �  

 

6.7 Sulz: Verlängerung der Linien von Horb und 
Dornhan bis zum Gymnasium 

(�) teilweise  

6.7 Gundelshausen: Bedienung durch die Linie 
7410; Voraussetzung Straßenausbau 

nicht umgesetzt  

6.7 Dunningen-Seedorf: Verstärkung der Linie 21 (�) teilweise  

6.7 Epfendorf: verbesserte Erschließung des 
östlichen Siedlungsteils 

 
nicht umgesetzt 
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Kapitel  Ziel des NVP 1999 Umsetzung, Stand 2012 Defizit 

6.7 Eschbronn: Oberlocherhof: verbesserte 
Anbindung durch Umstellung auf 
Rufbusbetrieb 

� 
 

6.7 Wellendingen: neuer Linienweg über den 
westlichen Ortsrand � 

 

ÖPNV-spezifische Infrastrukturmaßnahmen 

6.8.2 Rottweil-Neufra: Ausbau der 
Weiherbachstraße für den Busverkehr 

 
nicht umgesetzt 

 

6.8.2 Dornhan: busgängiger Ausbau der Straße 
Gundelshausen - Fürnsal 

nicht umgesetzt  

6.8.2 Oberndorf-Beffendorf: 
Ausbau Koppenzellweg für bessere 
Erschließung durch Linie 7477 

 
 
nicht umgesetzt 

 

Tarifverbund 

6.9 Verbundtarif, Tarifkooperation mit 
Schwarzwald-Baar-Kreis und Landkreis 
Tuttlingen 

� 
 

6.9 Zuschlagfreie Nutzung der Rufbusse mit 
Verbundfahrscheinen 

(�) bei Rufbussen der 
Verkehrsunternehmen 

Zuschlag im 
Anrufbusverkehr 

6.9 Fortführung Umweltjahresabo (9 für 12) nicht umgesetzt  

6.9 Kinderaltersgrenze nicht unter 14 Jahre 
� 

 

6.9. Überlappungsbereich mit Tarifverbund TGO 
für Schiltach und Schenkenzell 

nicht umgesetzt 
(Übergangsregelung nur 
für TGO-Punktekarten) 
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Erfüllung der Ziele des Nahverkehrsplans Landkreis Rottweil 1999

hinsichtlich der Bedienungshäufigkeit 

Schienenverkehr

NVP 1999 

Standard

Linie von nach Mo-Fr hin rück hin rück Bemerkungen

740 Rottweil (RE) Horb (nur RE) 20 17 18 17 18
letzte Fahrt Ri. Horb 

bereits 20.10 Uhr

742 Rottweil Villingen 20 21+1 22+1 20+1 21+1
kein Stundentakt, kein 

Spätverkehr

743 Rottweil Tuttlingen 20 26 26 26 26

721 Hausach Schiltach 20 17+7 18+7 16+7 17+7
nur eingeschränkter 

Abendverkehr

721 Schiltach Freudenstadt 20 16+11 17+10 16+11 17+10

13 + 6 = Fahrten Zug + Fahrten Bus (Schienenergänzungsverkehr)

Legende für oben stehende und folgende Tabellen:

Einstufung der Linie nach NVP 1999: Bedienungsstandards Nahverkehrsplan 1999:

Hauptlinie erfüllt

Erschließungslinie geringfügig nicht erfüllt

Linie Schienenersatzverkehr deutlich nicht erfüllt

Ergänzungslinie  

Orte außerhalb des Landkreises

Erläuterungen:

Ziele NVP 1999 gemäß Beschluss Kreistag: Variante 2;  Fahrtenhäufigkeit gemäß Abb. 6.4.1-2 und 6.4.2-2

(in Kategorie 15 Fahrten: max. 50 % mit Anrufbus; in Kategorie 13 Fahrten alle Fahrten mit Anrufbus zulässig)

Ausgewertet wurde die Zahl der täglichen Fahrtmöglichkeiten je Richtung (Stand Fahrplan 2012/2013).

Fahrten mit weniger als 15 Minuten Abstand zur nächsten Fahrt (= Verstärkerkurse im Schülerverkehr) wurden nicht gewertet,

da sie keine zusätzliche Fahrtmöglichkeit darstellen.

Die Auswertung betrachtet nicht nur die Gesamtanzahl der Fahrten, sondern auch die Art des Verkehrsangebotes.

Die Verteilung über den Tagesverlauf kann dennoch Mängel aufweisen

(z.B. nur 7 Fahrten über den gesamten Tag hinweg bis zum Abend + 6 Anrufbusfahrten im Stundentakt ab 19 Uhr).

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Schultagen

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Ferientagen
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Erfüllung der Ziele des Nahverkehrsplans Landkreis Rottweil 1999

hinsichtlich der Bedienungshäufigkeit

Verkehrsraum Rottweil

NVP 1999 

Standard

(incl. ARB)

Linie von nach Mo-Fr hin rück hin rück Bemerkungen

3/10 Rottweil Göllsdorf 14+5 27+5 29+5 27+5 28+5

10 Göllsdorf Neukirch 13 8+6+5 7+5+5 2+12+5 2+12+5

9 Rottweil Zimmern 15 10+5 12+1+5 1+5 2+1+5

9 Zimmern Horgen 15 11+3+5 13+2+5 8+6+5 9+6+5

9 Horgen Flözlingen 15 12+3+5 13+2+5 8+6+5 9+6+5

9 Flözlingen Stetten 15 12+3+5 13+2+5 8+6+5 9+6+5

9 Stetten Lackendorf 15 12+3+5 13+2+5 8+6+5 9+6+5

9 Lackendorf Dunningen 15 12+3+5 12+1+5 8+6+5 9+6+5

20 Rottweil Villingendorf 14+5 22+5 20+5 18+5 19+5

20 Villingendorf Herrenzimmern 14+5 21+5 19+5 18+5 19+5

20 Herrenzimmern Bösingen 14+5 21+5 19+5 18+5 19+5

21 Bösingen Dunningen - 13 9+3 6+3 3+4

21 Dunningen Seedorf 15 13+6 9+4+6 2+10+5 3+9+5

21 Seedorf Waldmössingen 15 9+2+6 7+5+6 2+10+5 3+9+5

21 Waldmössingen Winzeln 15 9+2+6 7+5+6 2+10+5 3+9+5

21 Winzeln Fluorn 15 10+2+6 7+5+6 2+10+5 3+9+5

22 Bösingen Beffendorf - 4 2 2 2

22 Beffendorf Oberndorf Lindenhof - 2 3 2 3

34/35 Rottweil Dietingen 15 13+6 15+6 0+12+6 0+13+6

34/35 Dietingen Maria Hochheim 15 13+6 15+6 0+12+6 0+12+6

34/35 Dietingen Irslingen 15 13+6 15+6 0+12+6 0+12+6

34/35 Dietingen Gößlingen 13 12+6 8+6 0+12+6 0+12+6

34/35 Maria Hochheim Böhringen 15 14+6 15+6 0+12+6 0+12+6

34/35 Böhringen Rotenzimmern 13 9+6 8+6 0+11+6 0+12+6

34/35 Böhringen Harth./Tricht. 13 12+6 12+6 0+11+6 0+12+6

34/35 Harth./Tricht Epfendorf 13 11+6 11+6 0+11+6 0+12+6

34/35 Epfendorf Altoberndorf 13 10+6 10+6 0+11+6 0+12+6

34/35 Altoberndorf Oberndorf  13 10+6 10+6 0+11+6 0+12+6

41 Mariazell Weiler - 4 5 0 0

43 Aldingen Frittlingen - 3 4 0 0

43 Frittlingen Wellendingen - 2 6 0 0

43 Wellendingen Wilflingen - 3 6 0 0

43 Wilflingen Gosheim - 3 6 0 0

45 Horgen Niedereschach - 4 4 1 1

7281/1 Rottweil Altstadt 14+5 20+4 22+4 16+4 17+4

7281/1 Altstadt Rottenmünster 14+5 20+4 22+4 16+4 17+4

7281/1 Rottenmünster Bühlingen 14+5 20+4 22+4 16+4 17+4

7281/1 Bühlingen Lauffen 14+5 20+4 22+4 16+4 17+4

7281/1 Lauffen Deißlingen 14+5 20+4 22+4 16+4 17+4

7281 Deißlingen Schwenningen 2 1 2 1

7440 Rottweil Neukirch 20 17+5 16+5 16+5 16+5

7440 Neukirch Balingen 20 17 16 16 16 fehlender Abendverkehr

7441 Rottweil RW-Altstadt 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7445

7441 RW-Altstadt Saline 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7445

7441 Saline Neufra 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7445

7441 Neufra Wellendingen 14+5 23+4 25+4 20+4 22+4 incl. Linie 7445

7441 Wellendingen Frittlingen 14+5 17 19 15 17

7444 Rottweil Villingendorf 14+5 12+5 13+5 11+5 11+5
zusammen mit paralleler 

Linie 20 erfüllt!

7444 Villingendorf Talhausen 14+5 15+5 16+5 13+5 13+5

7444 Talhausen Epfendorf 14+5 16+5 16+5 13+5 13+5

7444 Epfendorf Altoberndorf 14+5 16+5 17+5 14+5 14+5

7444 Altoberndorf Oberndorf 14+5 16+5 17+5 14+5 14+5

7444 Oberndorf Aistaig - 5+5 4+5 2+5 2+5

7444 Aistaig Sulz - 1+5 1+5 1+5 1+5

7445 Rottweil Altstadt 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7441

7445 Altstadt Saline 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7441

7445 Saline Neufra 14+5 31+4 30+4 30+4 30+4 incl. Linie 7441

7445 Neufra Wellendingen 14+5 23+4 25+4 20+4 22+4 incl. Linie 7441

7445 Wellendingen Wilflingen 15 18+4 16+4 11+4 11+4

7445 Wilflingen Schörzingen - 16 13 10 11

13 + 6 = Fahrten Bus + Fahrten Anrufbus

12 + 3 + 5 = Fahrten Bus + Fahrten Rufbus + Fahrten Anrufbus 

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Schultagen

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Ferientagen
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Erfüllung der Ziele des Nahverkehrsplans Landkreis Rottweil 1999

hinsichtlich der Bedienungshäufigkeit 

Verkehrsraum Oberndorf/Sulz

NVP 1999 

Standard

(incl. ARB)

Linie von nach Mo-Fr hin rück hin rück Bemerkungen

31 Oberndorf Aistaig 14+5 11+5 11+5 10 +5 10 + 5

31 Aistaig Weiden 14+5 11+5 11+5 10 + 5 10 + 5

31 Weiden Marschalkenzimmern 14+5 11+5 11+5 10 + 5 10 + 5

31 Marschalkenzimmern Dornhan 14+5 11+5 11+5 10 + 5 10 + 5

31 Dornhan Betzweiler 14+5 11 13 10 12

33 Dornhan Busenweiler - 3+5 4+5 0 0

33 Dornhan Gundelshausen - 3 2 0 0

50 Winzeln Fluorn - 1 1 1 1

50 Fluorn Römlinsdorf - 1 1 1 1

7402 Sulz Vöhringen 14+5 16+5 14+6 12+5 11+6
weitere Verbindungen 

mit Linie 7432

7402 Vöhringen Bergfelden 15 15+5 20+6 14+5 15+6

7402 Bergfelden Renfrizhausen 13 16+5 21+6 14+5 14+6

7402 Renfrizhausen Mühlheim 13 16+5 21+6 14+5 14+6

7402 Mühlheim Empfingen 13 16 20 14 14
keine 

Abendbedienung

7403 Sulz Fischingen 15 15+5 16+5 14+5 12+5

7403 Fischingen Neckarhausen 15 15+5 15+5 14+5 12+5

7404 Oberndorf Aistaig - 3+5 3+5 2 1

7404 Aistaig Sulz - 3+5 3+5 2 1

7410 Sulz Glatt 13 10 / 13+5 10 / 14 + 6 8+5 6+5
Fahrten teilw. direkt 

Sulz-Hopfau o. Glatt

7410 Glatt Hopfau 13 13 + 5 14 + 6 8+5 8+5

7410 Hopfau Dürrenmettstetten 13 10 + 5 10 + 6 5+5 7+5

7410 Dürrenmettstetten Leinstetten 13 12 +5 10 + 6 8+5 8+5

7410 Leinstetten Bettenhausen 13 12 +5 10 + 6 7+5 8+5

7410 Bettenhausen Fürnsal 13 13 +5 11 + 6 8+5 7+5

7410 Fürnsal Dornhan 13 13 +5 11 + 6 8+5 7+5

7410 Dornhan Betzweiler - 2 2 1 1

7411 Leinstetten Freudenstadt - 6 5 5 5

7412 Dornhan Marschalkenzimmern - 9 6 1 0

7412 Marschalkenzimmern Weiden - 9 7 1 0

7412 Weiden Sulz - 7 4 1 0

7414 Oberndorf Lindenhof 15 13 + 6 13 + 6 13+6 13+6

7414 Lindenhof Hochmössingen 15 13 + 6 13 + 6 13+6 13+6

7414 Hochmössingen Fluorn 15 13 + 6 13 + 6 13+6 13+6

7414 Fluorn Römlinsdorf 15 10 11 12 11

7419 Vöhringen Heiligenzimmern - 2 1 0 0

7430 Oberndorf Boll 11 10 10 10 10
weitere Fahrten mit 

Linie 7432

7430 Boll Bochingen 11 10 10 10 10
weitere Fahrten mit 

Linie 7432

7430 Bochingen Rosenfeld 11 10 10 10 10

7432 Oberndorf Boll 13 12 + 4 13 + 6 10+4 7+6

7432 Boll Bochingen 13 12 + 4 13 + 6 10+4 7+6

7432 Bochingen Sigmarswangen 13 12 + 4 13 + 6 10+4 7+6

7432 Sigmarswangen Wittershausen 13 12 + 4 14 + 6 11+4 7+6

7432 Wittershausen Vöhringen 13 12 + 4 14 + 6 11+4 7+6

7432 Vöhringen Holzhausen 15 13 + 6 13 + 6 10+4 6+6

7432 Sulz Holzhausen 15 13 + 6 13 + 6 6+7 10+6

13 + 6 = Fahrten Bus + Fahrten Anrufbus

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Schultagen

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Ferientagen

ohne Fahrten Linie 

7444
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Erfüllung der Ziele des Nahverkehrsplans Landkreis Rottweil 1999

hinsichtlich der Bedienungshäufigkeit

Verkehrsraum Schramberg

NVP 1999 

Standard

(incl. ARB)

Linie von nach Mo-Fr hin rück hin rück Bemerkungen

55 Schramberg Tennenbronn 15 13+4 13+6 9+4 9+6

55 Tennenbronn St. Georgen 15 11 11 8 8 kein Abendverkehr

56 Tennenbronn Hardt - 13 14 10 10

56 Hardt Sulgen - 14 16 10 11

57 Tennenbronn Unterer Falken - 4 4 0 0

58 Tennenbronn Benzebene - 0 0 0 0 Linie inzwischen eingestellt

60 Alpirsbach Schenkenzell - 7 7 5 5

60 Schenkenzell Vortal - 7 7 5 5

60 Vortal Kaltbrunn - 2 1 2 1

60 Vortal Reinerzau - 7 7 5 5

61 Kaltbrunn Schenkenzell - 4 4 1 0

61 Schenkenzell Schiltach - 2 4 0 0

1066 Hausach Schiltach - 2 2 2 2

1066 Schiltach Schramberg - 2 2 2 2

1066 Schramberg Sulgen - 2 1 2 1

7161 Alpirsbach Schenkenzell - 11 11 10 11

7161 Schenkenzell Schiltach - 11+5 11+5 10+5 11+5

7161 Schiltach Wolfach - 7 7 7 7

7477 Schramberg Sulgen 20 17+6 16+4 15+6 16+4

7477 Sulgen Waldmössingen 20 19+6 16+4 16+6 16+4

7477 Waldmössingen Winzeln 20 18+6 16+4 16+6 16+4

7477 Winzeln Ob-Lindenhof 20 18+6 16+4 16+6 16+4

7477 Ob.-Lindenhof Oberndorf 20 18+6 16+4 16+6 16+4

7478 Rottweil Zimmern o.R. 20 21+5 20+5 19+5 19+5

7478 Zimmern o.R. Dunningen 20 21+5 20+5 19+5 19+5

7478 Dunningen Sulgen 20 19+5 20+5 19+5 19+5

7478 Sulgen Schramberg 20 21+5 23+5 21+5 21+5

7478 Schramberg Schiltach 20 25+5 24+5 23+5 21+5

7479 Schramberg Sulgen 13 5+3+4 5+3+5 1+7+5 2+8+5
weitere Fahrten s. 7475, 7477, 

7478

7479 Sulgen Eschbronn 13 6+3+4 10+3+5 1+7+5 3+8+5

7479 Eschbronn Dunningen 13 7+4+4 11+3+5 1+8+5 2+8+5

7481 Schramberg Sulgen 15 13+5 14+5 11+5 11+5

7481 Sulgen Aichhalden 15 16+5 15+5 12+5 11+5

7481 Aichhalden Rötenberg 15 14+5 15+5 12+5 11+5

7481 Rötenberg Alpirsbach 15 13+5 14+5 10+5 10+5

7484 Schramberg Lauterbach 20 19+6 18+10 15+6 15+10

7484 Lauterbach Sulzbach 11 12+5 11+5 7+5 7+5
Angebotslücken im 

Tagesverkehr

7484 Lauterbach Fohrenbühl 11 11+6 10+5 6+6 6+5
Angebotslücken im 

Tagesverkehr

7484 Fohrenbühl Hornberg 11 7+5 7+5 6+5 6+5
Angebotslücken im 

Tagesverkehr

7486 Schramberg Hardt 14+5 16+4 17+6 13+4 15+6

7486 Hardt Königsfeld 14+5 13 12 11 11
Taktlücken, kein 

Abendverkehr

13 + 6 = Fahrten Bus + Fahrten Anrufbus

12 + 3 + 5 = Fahrten Bus + Fahrten Rufbus + Fahrten Anrufbus 

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Schultagen

Fahrtmöglichkeiten

Mo bis Fr an Ferientagen

im Abendverkehr nur Anrufbus

im Abendverkehr nur Anrufbus
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Diese tabellarische Übersicht wurde im 

Verwaltungsausschuss am 5.3.12 bekannt gegeben.

Stadt/ 
Gemeinde

Ortsteil Linie Mangel/Änderungsvorschlag
Stellungnahme Landkreis/ 

Nahverkehrsberatung Südwest

Deißlingen Bahn Ringzug: Vervollständigung Stundentakt 
wird in NVP aufgenommen              

(ca. 70.000 €/Jahr)
Deißlingen 7281 Verlängerung bis Trossingen, wenn Ringzug nicht fährt sinnvoll, aber Finanzierung noch offen
Deißlingen Lauffen Bahn Bau Haltepunkt Lauffen sinnvoll, aber Finanzierung noch offen

Deißlingen
Anbindung der Ortsmitte Deißlingen an das Gewerbegebiet 
"Breite", dort Einrichtung einer Haltestelle; außerdem neue 

Haltestelle beim Feuerwehrhaus

"Breite" bei Interesse + Kooperation der 
Firmen denkbar; Feuerwehrhaus nur 300m 

von bestehender Hst. Aubertschule 
entfernt

Dietingen
Anbindung der Gewerbegebiete in Dietingen zu den 

"Kristallwelten" und zum neuen Wohnbaugebiet
Anbindung Gewerbegebiete ist laut NVP 

besondes zu untersuchen
Dietingen es fehlen Fahrtenpaare zu den Teilorten (z.B. Gößlingen) NVP schlägt kreisweiten Stundentakt vor

Rottweil Rottweil
Kaufmänn. u. Hauswirtschaftl. Schulen Rottweil: mangelhafte 

Anbindung des Bereichs Rosenfeld
Mangel nicht erkennbar, gute 

Verbindungen über Schömberg vorhanden

Rottweil 9
Albertus-Magnus-Gymnasium: Eschachtal eigentlich nicht mit 

Bus erreichbar 
Aussage nicht nachvollziehbar, Fahrplan 
Linie 9 ist am Schülerverkehr orientiert

Rottweil 7478
Albertus-Magnus-Gymnasium: Dunningen-RW: Haltestelle 

Feldbergstraße zu weit vom AMGym entfernt
anderen Bus mit Halt "Im Himmelreich" 

benutzen

Rottweil
Planungsziel zusätzlicher SPNV - Haltepunkt Stadtmitte soll im 

NVP gehalten werden
in NVP aufnehmen

Rottweil 20/21
Albertus-Magnus-Gymnasium: Haltestelle Marxstraße zu weit 

von Schule entfernt
Fußweg ist zumutbar

Rottweil INKOM Gewerbegebiet INKOM auch abends an ÖPNV anschließen

seit Mitte Sept Anbindung früh/mittag 
geschaffen; für Rückfahrten steht die 

Haltestelle Raiffeisenstraße zur Verfügung 
(im Stundentakt); Feierabendverbindung 

evtl. in Stadtbusausschreibung 2013 
aufnehmen

Villingendorf
GHS Villingendorf: Linienwunsch Böhringen/Dietingen - 

Villingendorf und zurück: keine ausreichende 
Verkehrsanbindung

kein hinreichender Bedarf für Direktbus; 
Verbindung mit Umstieg in Rottweil bereits 

vorhanden

Zimmern o.R. Flözlingen 9
mangelhafter Anschluss Wohnbereich Bergstraße, OT 

Flözlingen

Stichfahrt zeitlich nicht möglich; 
Erschließung nach Vorgabe des NVP 

ausreichend (80% der Bevölkerung nicht 
mehr als 500 m Luftlinienentfernung zur 

Haltestelle)

Zimmern o.R. alle OT 9
Ausgedünnte Anbindung der Ortsteile Horgen, Flözlingen und 

Stetten; Linie 9 am Nachmittag und Umstellung auf Rufbus

Fahrgastpotential nicht vorhanden; NVP 
sieht kreisweiten Stundentakt mit 

Bus/Rufbus vor

Zimmern o.R.
Zimmern o.R., 

Flözingen, Horgen, 
Stetten

7478
Verspätung Linie 7478, Grund vermutlich Anschlussaufnahme 

von Linie 7477
Anpassung erfolgt im Dez. 2011, höhere 

Pünktlichkeit ist zu erwarten

Zimmern o.R.
Zimmern o.R., 

Flözingen, Horgen, 
Stetten

Kapazitätsengpässe im Schülerverkehr während der 
Wintermonate

Thema wird gelöst durch 
Verstärkerfahrzeug

Zimmern o.R.
Zimmern o.R., 

Flözingen, Horgen, 
Stetten

���������	�ABCDE�F������D�B���������DB�	�����D����
ist wünschenswert; werden nach und nach 

ausgetauscht

Zimmern o.R. Gewerbegebiet INKOM auch Abends an ÖPNV anschließen

seit Mitte Sept Anbindung früh/mittag 
geschaffen; für Rückfahrten steht die 

Haltestelle Raiffeisenstraße zur Verfügung 
(im Stundentakt); Feierabendverbindung 

evtl. in Stadtbusausschreibung 2013 
aufnehmen

Zimmern o.R.
Zimmern o.R., 

Flözingen, Horgen, 
Stetten

9 Keine Haltestellenanzeige innen bei den Stadtbus-Fahrzeugen
bei den neuen Stadtbusse der Fa. 
Fischinger inzwischen vorhanden

Balingen

Freie Waldorfschule Balingen: Aus dem Raum Vöhringen gibt 
es keine akzeptablen Verbindungen zur Schule in Balingen. 

Zur Zeit haben die Eltern privat einen Bus (9-Sitzer) gemietet 
und bringen ihre Kinder selbst zur Schule bzw. holen sie dort 

ab

Aussage nicht nachvollziehbar, 
umsteigefreie Verbindung von Vöhringen 

über Heiligenzimmern nach BL vorhanden.

Dornhan Direktverbindung nach Fluorn - Winzeln
kein ausreichendes Fahrgastpotenzial zur 
Einrichtung einer neuen Linie erkennbar

Dornhan
systematische Anbindung nach Alpirsbach: ist Bahnhof für 

Dornhan in Richtung Rheintal!
kein ausreichendes Fahrgastpotenzial zur 
Einrichtung einer neuen Linie erkennbar

Dornhan
Ausbau der Achsen Dornhan - Freudenstadt und Dornhan - 

Oberndorf 
kreisweiter Stundentakt ist Ziel des NVP

Gemeinde- und Schulbefragung 2008/2009 und Regionalkonferenzen Rottweil, Oberndorf 
und Schramberg am 29.09. und 04.10.2011 

Regionalkonferenzen   

Gemeinde- und Schulbefragung
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Diese tabellarische Übersicht wurde im 

Verwaltungsausschuss am 5.3.12 bekannt gegeben.

Stadt/ 
Gemeinde

Ortsteil Linie Mangel/Änderungsvorschlag
Stellungnahme Landkreis/ 

Nahverkehrsberatung Südwest

Gemeinde- und Schulbefragung 2008/2009 und Regionalkonferenzen Rottweil, Oberndorf 
und Schramberg am 29.09. und 04.10.2011 

Regionalkonferenzen   

Gemeinde- und Schulbefragung

Dornhan
Nachtbus FDS soll nicht an Kreisgrenze enden, sondern bis 

nach Dornhan weiterfahren
wird geprüft

Dornhan insgesamt besseres Spätfahrtenangebot/Nachtbus wird geprüft

Dornhan Anbindung der kleineren Orte an den Regelverkehr
kein ausreichendes Fahrgastpotenzial, hier 
ist der (An-) Rufbus das richtige Angebot

Dornhan
Zusammenschluss von VVR und VGF, Verbesserung im 

kurzräumigen Verkehr

evtl. Entlastung durch Landestarif zu 
erwarten; kreisüberschreitende Tarif-

Überlappungen sind im NVP vorgesehen

Epfendorf 7444
bei Neuordnung Oberndorf - Rottweil ist Teilort Talhausen von 

Linienführung abgehängt, dies ist nachteilig für den Ort, er 
droht auszubluten, Rufbus wird eher negativ bewertet

kreisweiter Stundentakt ist keine 
Verschlechterung, sondern Verbesserung 

(auch mit Rufbus)

Fluorn-Winzeln Fluorn 7477
Mangelnde Anbindung des Ortsteils Fluorn an die Linie 7477 

Schramberg - Oberndorf a.N.

7477 dient der Verbindung Schramberg - 
Oberndorf, nicht der kleinräumlichen 

Erschließung unterwegs. Anbindung über 
L. 21 ist vorhanden.

Fluorn-Winzeln 7414

Gymnasium am Rosenberg, Oberndorf: mangelhafte 
Erschließung Neubaugebiet Auhalde Süd zwischen Fluorn und 

Winzeln, Kinder haben sehr langen Weg zur nächsten 
Haltestelle

Haltestelle Rathaus zumutbar

Fluorn-Winzeln
direkte Linie von Dornhan über Fluorn - Winzeln nach 

Schramberg erforderlich
kein ausreichendes Fahrgastpotenzial zur 
Einrichtung einer neuen Linie erkennbar

Fluorn-Winzeln
Vorhandene Umlandlinien sollen erhalten bleiben und neue 
geschaffen werden (z.B. Alpirsbach - Rötenberg - Fluorn) 

kein ausreichendes Fahrgastpotenzial zur 
Einrichtung einer neuen Linie erkennbar

Fluorn-Winzeln 7477
Misstrauen gegenüber Beschleunigung der Linie Schramberg - 

Oberndorf, Befürchtung, dass Winzeln aus Linienführung 
herausgenommen wird

es liegt noch keine konkrete Planung vor, 
die befürchtete Änderg. ist nicht 

vorgesehen, nur einzelne ergänzende 
Direktfahrten

Oberndorf 7432
Kategorisierung Oberndorf - Vöhringen - Sulz angesichts der 
vielen Einpendler aus Raum Vöhringen nicht akzeptabel (statt 

Erschließungslinie Kategorie 3 wird Kat. 2 gefordert)

Vöhringen - Oberndorf über Sulz mit Zug 
stündliche Verbindung, Bochingen - 
Oberndorf auch, Wittershausen + 

Sigmarswangen zu wenig Potenzial; 
Vorschlag: Kat. 3 bleibt, aber kein 
Rufbusverkehr in HVZ, sondern 

Linienverkehr

Oberndorf alle OT

Teilweise keine oder schlechte Anschlussverbindungen der 
Linien untereinander, insbesondere aber Zuganschlüsse und 
hier besonders bei der Linie 7430 (Orientierung am Bahnhof 

Balingen)

Verbesserungen seit Dez. 2011 bei Linie 
7430 umgesetzt

Oberndorf alle OT
Eine Verdichtung der Takte auf den einzelnen Linien wäre 

erstrebenswert.
Stadtverkehr ist Aufgabe der Stadt

Oberndorf alle OT
Kein Kundenbüro vor Ort: Übertragung Kundenbüro auf das 

Linzgau Reisebüro, Bahnhofstr. 18
wäre sinnvoll

Oberndorf alle OT
Busse überwiegend nicht behindertengerecht, Wunsch nach 

Niederflurbussen
Niederflurbusse sollen sukzessive 

eingeführt werden

Oberndorf
Verlängerung der Fußgängerunterführung am Bahnhof auf die 

andere Gleisseite zur Erschließung dortiger Firmen und 
Parkflächen (dann als B & R und P & R-Plätze nutzbar)

DB ist zuständig; Anliegen von Stadt und 
Landkreis bereits vorgebracht, in NVP 

aufgenommen
Sulz a.N. alle Ortsteile Kein durchgängiger Stadtverkehr zu den Wohngebieten. Stadtverkehr ist Aufgabe der Stadt

Sulz a.N. 7432
Ivo-Frueth-Schule (FöSch), Oberndorf: Bus hält nicht Sulz 

Hartensteinstr.
Verbindung mit Umstieg vorhanden, 

Hartensteinstr. liegt nicht an Linie 7432

Sulz a.N. alle OT
Wegen zu geringer Buskapazitäten werden Schüler zu früh zur 

Schule gebracht bzw. zu spät abgeholt (Wartezeiten)
Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit 

weiterhin erforderlich

Sulz a.N. alle OT
Da der Schülerverkehr auf den ÖPNV mit Anschluss an die 

Bahn ausgerichtet ist, entstehen teilweise lange Wartezeiten.

Dann wäre es evtl. sinnvoll, auch die 
Unterrichtszeiten am Bahnanschluss 
auszurichten, dann passt's wieder! - 

Neuordnung ist vorgesehen.

Sulz a.N. alle OT Kein Anschluss bei NALDO Weitere Überlappungen werden angestrebt

Sulz a.N. alle OT
Einrichtung einer Hotline zur Fahrplanauskunft (ständige 

Erreichbarkeit)

Ist eingerichtet beim Land BW unter 01805-
779966 ("Löwen-Line"), rund um die Uhr 

erreichbar

Sulz a.N. alle OT
Haltestellen bzw. Busse nicht behindertengerecht ausgestattet: 

Wunsch nach Niederflurbussen
Niederflurbusse sollen sukzessive 

eingeführt werden

Vöhringen
interkommunales Gewerbegebiet Sulz-Vöhringen in Planung, 

in der Mitte zwischen beiden Orten, Haltestelle soll bei 
Planungen schon mit vorgesehen werden

wird berücksichtigt
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Diese tabellarische Übersicht wurde im 

Verwaltungsausschuss am 5.3.12 bekannt gegeben.

Stadt/ 
Gemeinde

Ortsteil Linie Mangel/Änderungsvorschlag
Stellungnahme Landkreis/ 

Nahverkehrsberatung Südwest

Gemeinde- und Schulbefragung 2008/2009 und Regionalkonferenzen Rottweil, Oberndorf 
und Schramberg am 29.09. und 04.10.2011 

Regionalkonferenzen   

Gemeinde- und Schulbefragung

Vöhringen
Einrichtung Haltestelle Ziegelhütte (Gewerbegebiet und 

Einkaufsmarkt)

Maßnahme ist sinnvoll, Gde.verwaltung 
organisiert Verkehrsschau unter 

Beteiligung von RVS
Vöhringen Einrichtung Haltestelle in der Ortsmitte wird bei Neuordnung vorgesehen

Vöhringen
Vöhringen, 

Wittershausen
7402

Linie 7402 ab Sulz Schulen jeweils bei Ferienbeginn um 12:00 
Uhr, wenn alle Schulen gleichzeitig Schulschluss haben

lässt sich nicht ändern

Aichhalden
viele Rötenberger und Aichhaldener arbeiten in Oberndorf, 
deshalb Busverbindung über Fluorn in Richtung Oberndorf 

sinnvoll

kein ausreichendes Fahrgastpotenzial zur 
Einrichtung einer neuen Linie erkennbar

Aichhalden Rötenberg
Kooperation zwischen HS Fluorn-Winzeln und Aichhalden: 
Busanbindung gewünscht zwischen Fluorn und Rötenberg

Einbindung in Linie 7414 wird geprüft; wohl 
aber nicht möglich, da Anschluss in 

Alpirsbach dann nicht gehalten werden 
kann

Aichhalden
Aichhalden, 
Rötenberg

7481

Der letzte Linienbus von Schramberg über Aichhalden nach 
Alpirsbach fährt bereits um 18:45 Uhr in Schramberg ab. Dies 

ist aufgrund der verlängerten Öffnungs- und Arbeitszeiten nicht 
mehr zeitgemäß.

Letzte Fahrt beginnt Schramberg Busbf 
18:35 Uhr und endet Rötenberg Kirche. 
Letzte Fahrt bis Alpirsbach bereits  um 

16:25 Uhr: Verbesserung ist anzustreben! 
Danach Anrufbus bis Rötenbg.

Dunningen Seedorf 7477
Befürchtung, dass Seedorf bei Beschleunigung der Linie 7477 

abgehängt wird
dies ist nicht vorgesehen

Dunningen
Dunningen, Lacken-

dorf, Seedorf
7479 Keine Anfahrt zur 2. Stunde aus Richtung Mariazell/Locherhof

Fahrtnr. 113 Eschachschule an 8:22 Uhr, 
Schulbeginn 2. Std. (8:20 Uhr) anpassen

Dunningen
Dunningen, 

Lackendorf, Seedorf
7479

Nach Unterrichtsende (vormittags) nimmt der Bus zunächst die 
Schüler nach Locherhof mit (im Einzelfall auch Mariazell), 
anschließend die Schüler nach Mariazell, Schönbronn und 

Sulgen. Wunsch nach Einsatz eines Gelenkbusses.

Derzeit kein Glenkbus verfügbar. Evtl. 
Unterrichtsende entzerren!

Dunningen
Dunningen, 

Lackendorf, Seedorf
9, 

7478

Aus Kapazitätsgründen nimmt der Bus zunächst die Schüler 
nach Lackendorf mit, anschließend die Schüler ins restliche 

Eschachtal und nach Zimmern. 15 Min. längere Wartezeit für 
eine Vielzahl von Schülern.  Wunsch nach Einsatz eines 

Gelenkbusses.

Verbesserung ist seit Dez. 2011 
umgesetzt.

Dunningen alle OT
Fahrplanänderungen und Kapazitätsanpassungen sollten im 

September zu Schuljahresbeginn erfolgen, nicht erst im 
Dezember

erfolgt bei Bedarf im Sept.; 
Fahrplanwechsel im Dez. ist international 

vorgegeben

Dunningen alle OT
Fahrplanänderungen kommen zum Teil nicht bei der Schule 
an, Schulleitung muss fragen. Wunsch nach Information der 

Schulen über Änderungen.

NVP schlägt regelmäßigen runden Tisch 
vor

Eschbronn Busanschlüsse von Mariazell nach Hardt Antrag wird geprüft

Eschbronn Locherhof, Mariazell 7479
Von der Bevölkerung werden mehr Fahrtenangebote 

gewünscht
NVP strebt kreisweiten Stundentakt an

Hardt Hardt 7486
Einbindung des bestehenden Gewerbegebietes 

(Weilerstraße/Gewerbestraße) in den bestehenden Fahrplan
Antrag wird geprüft

Hardt Hardt 7486
Einbindung von Hardt in den Schramberger Stadtverkehr, ohne 

gleichzeitig das Angebot Richtung Villingen zu schwächen
Verbesserungen durch Neuordnung seit 

Sept. 2010 umgesetzt

Hardt Hardt 7486 Große zeitliche Lücken während der Schulferien
Neuordnung im Sept. 2010 umgesetzt, 

Lücken geschlossen

Hardt Hardt 56

Busverbindung nach Sulgen nicht optimal, vor allem nicht für 
Berufstätige, da Busse nur an Schultagen verkehren und 
Sulgen Hallenbad enden. Keine direkte Verbindung ins 

Sulgener Gewerbegebiet

Neuordnung im Sept. 2010 umgesetzt, 
Industriegebiet angebunden, alle Busse 

fahren mindestens bis Sulgen Rose

Hardt Hardt 7486 Bessere Anbindung zur Kreisstadt Rottweil Neuordnung inzwischen umgesetzt

Hardt Hardt 7486

Die Busse morgens nach Schramberg und mittags zurück sind 
überfüllt, viele Kinder müssen im Bus stehen, obwohl das 

Verkehrsunternehmen angibt, dass es keine 
Kapazitätsprobleme gibt.

Fahrkarte berechtigt nur zur Fahrt, nicht 
zum Sitzen. Überfüllung liegt erst bei mehr 
als ca. 90 Personen je Standard-Linienbus 

vor.

Hardt Hardt
Oft fehlen aktuelle Fahrpläne an den Haltestellen (hängt 

natürlich auch mit Vandalismus zusammen)
Mangel an Verkehrsunternehmen melden

Hardt Direktverbindung nach St. Georgen für Schüler

Verbindung mit Umsteigen in Tennenbronn 
vorhanden. Nicht jeder Fahrtwunsch, 

insbes. zu unüblichen/nicht 
nächstgelegenen Schulorten,  kann 

umsteigefrei angeboten werden.

Hardt Anbindung Gewerbegebiet Römerweg wird geprüft
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Regionalkonferenzen   

Gemeinde- und Schulbefragung

Lauterbach
Lauterbach, 
Fohrenbühl, 

Sulzbach

keine Möglichkeit für Rollstuhlfahrer, von Lauterbach nach 
Schramberg mit dem Bus zu fahren. Forderung: 

Niederflurbusse.

werden insbesondere auf den Hauptlinien 
sukzessive eingesetzt

Lauterbach 7484
Umstellung der Fahrten nach Hornberg auf Rufbusverkehr wird 

wegen Tourismus (KONUS) kritisch gesehen

wird geprüft, erneute Zählungen erfolgten 
bei sehr schönem Wetter im Oktober; 

Auswertung läuft derzeit

Schenkenzell alle OT 61
mangelhafter Zuganschluss in Schenkenzell (betrifft Schüler 

weiterführender Schulen)
inzwischen verbessert

Schenkenzell alle OT 61

mangelhaftes Fahrtenangebot zwischen 8:00 und 12:00 Uhr 
sowie zwischen 13:15 Uhr und 16:00 Uhr. Jeweils ein 

zusätzliches Angebot zwischen 8:00 und 12:00 Uhr sowie 
zwischen 13:15 Uhr und 16:00 Uhr erforderlich.

NVP strebt kreisweiten Stundentakt an

Schenkenzell alle OT

Tarif: durch die Randlage von Schenkenzell (Tarifzone 27) 
ergeben sich Nachteile für Schüler, die in Alpirsbach (Tarifzone 

30) die Schule besuchen: die Fahrkarte gilt nicht nach 
Schiltach.

tarifliche Verbesserungen an den Rändern 
des Kreisgebiets sind Ziel des NVP

Schenkenzell
Schenkenzell, 

Kaltbrunn
61

Keine Fahrtmöglichkeit von Kaltbrunn nachmittags zur 
Grundschule (Musik AG, Hausaufgabenbetreuung), Rückfahrt 

nach 16:00 Uhr gewährleistet

Fahrt ist vorhanden, Kaltbrunn ab 13:33, 
Grundschule Schenkenzell an 13:46

Schenkenzell
Schenkenzell, 

Kaltbrunn, Vortal, 
Wittichen

Kein Kundenbüro, Fahrscheinautomat störungsanfällig mit 
Wechselgeldproblem: Kundenbüro einrichten!

evtl. Rathaus, Tourist-Info? Div. tel. 
Informationsmöglichkeiten sind vorhanden 
(DB, VVR, Löwen-Line des Landes BW)

Schenkenzell
tarifliche Verbesserung für Fahrten von Schenkenzell nach 

Hausach
ist Ziel des neuen NVP

Schiltach alle Ortsteile 7462
Seniorenzentrum nicht an Stadtbus-Verkehr angeschlossen, 

Wenden aus Platzgründen nicht möglich.
Seniorenzentrum inzwischen angebunden

Schiltach
Schiltach, 

Hinterlehengericht, 
Vorderlehengericht

OSB-Zug von Schiltach Richtung Hausach um 7:09 mit 
Schülern sehr voll, Maximalzahl lt. Zulassung  aber nicht 

erreicht
das lässt sich nicht ändern

Schiltach
Schiltach, 

Hinterlehengericht, 
Vorderlehengericht

Am Bahnhof ist nur technisches Personal, das Detailfragen 
nicht beantworten kann. Kompetentes Servicepersonal fehlt.

evtl. Rathaus, Tourist-Info? Div. tel. 
Informationsmöglichkeiten sind vorhanden 
(DB, VVR, Löwen-Line des Landes BW)

Schiltach 7462
Grundschule Schiltach: Kinder von Vorderlehengericht fahren 

zuerst über Hinterlehengericht

ist zumutbar und geht schneller, als wenn 
der Bus zur Schule zurück fahren müsste, 

um dort die wartenden 
Vorderlehengerichter Kinder in einer 

zweiten Tour abzuholen

Schramberg
Bedarf eines Nacht-Ringbusses am Wochenende zwischen 

RW - Schramberg - Oberndorf
im NVP nicht vorgesehen, kein Bedarf 

erkennbar.

Schramberg Anbindung ans Großklinikum in VS wäre sinnvoll
mehr Direktfahrten nach Villingen sind Ziel 
des NVP; Anbindung des Großklinikums 

wird geprüft

Schramberg 7478
Peter-Meyer-Schule (FöSch): Direkte Verbindung Schenkenzell 

- Schramberg
ist vorhanden, Schenkenzell ab 6:35

Schramberg 7481
Gewerbl. u. Hauswirtschaftl. Schulen Schramberg-Sulgen: 

Anbindung Raum Freudenstadt
Verbindung zu den wichtigsten Zeiten 

vorhanden, Verbesserung ist zu prüfen

Schramberg 7477
Gewerbl. u. Hauswirtschaftl. Schulen Schramberg-Sulgen: 
Anbindung Raum Horb: in Oberndorf kein Anschluss nach 

Horb, v.a. am Nachmittag

durch leichte Fahrplankorrektur wird der 
Anschluss künftig wieder erreicht werden, 

außer Stunde 15; Problem mit neuem 
Schnellbus erledigt.

Schramberg 7478 Stärkung des Linienverkehrs am Abend wäre sinnvoll
Ausbau Abendverkehr wird gemeinsam mit 

SBG geprüft

Schramberg
kritisch, dass bei Neuordnung zwischen Lauterbach und 

Hornberg außerhalb der Schulzeiten nur Rufbusse vorgesehen 
sind 

wird geprüft, erneute Zählungen erfolgten 
bei sehr schönem Wetter im Oktober

Schramberg 1066
die Linie Schramberg - Freiburg gibt es schon seit 

Jahrzehnten, sollte beibehalten werden

nicht im NVP enthalten, kein Bedarf mehr, 
stündliche Verbindung mit Zug über OG 

vorhanden

Schramberg
Kaufmännische Schulen Schramberg-Sulgen: keine 
Linienverbindung zwischen Aichhalden und Winzeln

Winzeln ist über die 7477 direkt an Sulgen 
angebunden

Schramberg 7477
Kaufmännische Schulen Schramberg-Sulgen: sollte auf 

Wunsch über Hochmössingen fahren

7477 dient der Verbindg. Schramberg - 
Oberndorf, nicht der kleinräumlichen 

Erschließung unterwegs

Schramberg
Wittum-Schule (SfG): Die meisten Linien halten an der  "Rose", 

dies bedingt einen weiten Weg zur Schule.
Fußweg ist zumutbar
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2��*B��������C���B��C���E�FC��6���B�����EB��F�����������C��
��"�,)C����E�� ����Anrufsysteme  in verkehrsschwächeren 

Zeiten immer dann den Regelverkehr ersetzen, wenn dieser 

entfällt. Dabei sollte kreisüberschreitend  gedacht  werden.
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DB1
F' SPNV  ab 9 Uhr bzw. an Wochenenden generell kostenlos, 

abhängig von der Kapazität.
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DB@

F��Bussen  sollte generell im mittleren Einstiegsbereich 

genügend Platz vorhanden sein für 3-4 Fahrräder  (Freigabe 

durch den Fahrer) bzw.  für Kinderwagen oder Rollstühle, die 

Vorrang haben. Es ist sehr sinnvoll, 1 – 2 Sitzreihen für diesen 

Zweck  umzuwidmen. 
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�F�3F���B�����EF�����B���C���)$�'B����AH�C�'�!���schnellen 

Durchbindungen im Stundentakt  nach Oberndorf, Rottweil, 

Villingen, Hornberg, Schiltach.
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DBB

Schnellbus Rottweil-Schömberg-Balingen: Eine Kombination 

von tatsächlichem Schnellbus und Bedienung aller Haltestellen 

(über Wellendingen) ist anzustreben. Mittelfristig ist die 

Bahnlinie Rottweil-Schömberg zu reaktivieren und zu einer 

durchgehenden Verbindung nach Balingen-Tübingen 

aufzuwerten.
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